
Aktionstag 8.+9.12.: 
Entweder stirbt der Kapitalismus 
oder die Menschheit!
Vom 30. November bis 12. Dezember findet in 
Dubai die 28. UN-Weltklimakonferenz statt.
Allein schon die Tatsache, dass die Vereinigten 
Arabischen Emirate den Chef des staat lichen 
Ölkonzerns al Jaber zum Präsidenten der Konfe-
renz ernannt haben, macht diese zu einer Farce.

Wir laden alle umweltbewegten Menschen 
und Organisationen ein, am Samstag, den 
9. Dezember, um 11 Uhr anlässlich der Welt-
klimakonferenz eine gemeinsame Protest-
kundgebung in Leverkusen auf dem Wiesdorfer 
Markplatz, Ecke Donhöffstraße / Breidenbach-
straße durchzuführen. 

Apokalyptische Waldbrände, Überschwem-
mungen und Stürme bestimmen das Bild 
im Jahr 2023. Diese Ereignisse sind nur ein 
Vor geschmack auf die Situation, wenn die 
Umweltkatastrophe weiter ausreift. Mit dem 
 Ukrainekrieg und dem Krieg Israels gegen 
Gaza besteht die akute Gefahr eines atomaren 
Dritten Weltkriegs. Alles das zeigt die Dringlich-
keit drastischer Sofortmaßnahmen, die ergrif-

fen werden müssen. Die Kosten dafür müssen 
den Hauptverursachern in Rechnung gestellt 
werden! 

Hauptverursacher sind Konzerne und Ban-
ken,  die den Profit in den Mittelpunkt ihres 
Handelns stellen. Wie zum Beispiel der Bayer- 
Konzern, der mit Glyphosat Riesengeschäfte 
macht. Dieser Unkrautvernichter beseitigt nicht 
nur „Unkraut“, sondern auch Artenvielfalt und    
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Entweder  
stirbt der Kapitalismus 
oder die mEnschhEit!

8.12.: 13.30 – 15 Uhr
Tor 8|FORD-Köln

9.12.: 11 – 13 Uhr 
Wiesdorfer Marktplatz, 

Ecke Donhöffstraße /  
Breidenbachstraße 

Leverkusen



steht im Verdacht krebserregend zu sein. Auch 
die Giftmüllverbrennungsanlage des Curren-
ta-Konzerns durfte wieder in Betrieb genom-
men werden, obwohl bei einer Explosion im  
Jahre 2021 sieben Menschen starben, konta-
miniertes Wasser in den Rhein gelangte und die 
Giftwolke bis in die Niederlande trieb. Die Men-
schen heute in Bürrig leben weiter in Angst.

Die Wahlversprechen der Bundesregierung sind 
zerplatzt wie Seifenblasen. Statt erneuerbare 
Energien optimal zu fördern, wird  Fracking-Gas 
aus den USA für nachhaltig erklärt. Der Auto-
industrie wird freie Hand gelassen und der In-
dividualverkehr weiter gefördert. 

Doch Millionen Menschen weltweit wollen nicht 
in der Umweltkatastrophe untergehen. Auf 
der 3. Internationalen Bergarbeiterkonferenz 
beschlossen die anwesenden Bergleute aus 
28 Ländern gemeinsam den Kampf zur Rettung 

der Umwelt zu führen. Auch im „Internatio-
nalen Kampfprogramm der Automobilarbeiter /
innen und ihrer Familien“ schreiben die Arbei-
ter: „Wir wollen uns nicht entscheiden zwischen 
Arbeitsplätzen und Umweltschutz – wir fordern 
beides!“

Lasst uns am 9.12. in Leverkusen auf dem 
Marktplatz und am 8.12. am Tor 8 bei FORD ein 
Zeichen setzen, für eine starke, kämpferische 
Umweltbewegung, die stark genug wird, die 
Verursacher der Umweltkatastrophe zu stoppen. 

Neugierig auf die Umweltgewerkschaft gewor-
den? Schreib uns oder komm vorbei!
Wir setzen uns in Köln für eine Verkehrs wende 
und in Leverkusen gegen die Giftmüll-Verbren-
nungsanlage der Firma Currenta ein. Wir sind 
auch bei den Kölner Montagsdemos aktiv (im-
mer 18 Uhr): 20.11. Wiener Platz, 4.12. vor dem 
Dom, 18.12. Wiener Platz

Ich möchte: 
 �Mitglied werden in der Umweltgewerkschaft
 �Infos über die Umweltgewerkschaft
 �Eingeladen werden zu den Treffen in meiner Nähe

Umweltgewerkschaft e.V.
Bremer Str. 42

10551 Berlin

E-Mail | Telefon:

PLZ | Ort:

Straße:

Name:

Vorname:

Jetzt  
Mitglied 
werden:

Kontakt & Infos: 
umweltgewerkschaft-koeln-lev@posteo.de | www.umweltgewerkschaft.org V.i

.S.
d.P

.: 
L. 
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